
Transit: Roman

Click here if your download doesn"t start automatically

http://bookspode.club/de/read.php?id=3746651530&src=fbs
http://bookspode.club/de/read.php?id=3746651530&src=fbs
http://bookspode.club/de/read.php?id=3746651530&src=fbs


Transit: Roman

Anna Seghers

Transit: Roman Anna Seghers

Taschenbuch Aufbau Verlag Berlin 290 S. deutliche Gebrauchsspuren am Einband, innen sauber, leicht
berbogen

 Download Transit: Roman ...pdf

 Online lesen Transit: Roman ...pdf

http://bookspode.club/de/read.php?id=3746651530&src=fbs
http://bookspode.club/de/read.php?id=3746651530&src=fbs
http://bookspode.club/de/read.php?id=3746651530&src=fbs
http://bookspode.club/de/read.php?id=3746651530&src=fbs
http://bookspode.club/de/read.php?id=3746651530&src=fbs
http://bookspode.club/de/read.php?id=3746651530&src=fbs
http://bookspode.club/de/read.php?id=3746651530&src=fbs
http://bookspode.club/de/read.php?id=3746651530&src=fbs


Downloaden und kostenlos lesen Transit: Roman Anna Seghers

290 Seiten
Amazon.de
Weltweit sind Menschen auf der Flucht -- wir kennen die Bilder aus dem Fernsehen. Was es jedoch heißt,
sein Zuhause verlassen zu müssen und andernorts nicht willkommen zu sein, ist mir durch Anna Seghers
Roman Transit klargeworden.Seghers verarbeitet darin ihr eigenes Flüchtlingsschicksal: Schon 1933 vor den
Nazis aus Deutschland nach Paris geflohen, mußte sie 1941 auch Europa verlassen. Eindringlicher als andere
Romane über diese Zeit, etwa Lion Feuchtwangers Exil oder Klaus Manns Der Vulkan, schildert Seghers die
Angst der Flüchtenden und deren verzweifelte Suche nach einem Land, das bereit ist, ihnen Asyl zu
gewähren.Im Zentrum des Romans steht ein aus dem KZ nach Frankreich Entflohener, der namenlos bleibt.
Über Rouen und Paris gelangt er nach Marseille, das nach der Besetzung Frankreichs 1941 Sammelbecken
für zahlreiche Emigranten wird. Gleichmütig beobachtet er zunächst die verzweifelten Versuche der
Flüchtlinge, Visa, Transitscheine und Schiffstickets zu erhalten. Erst als er eine Frau kennenlernt beginnt er
selbst die Odyssee von Behörde zu Behörde. Zermürbende Bittgänge zu zynischen Beamten, um rechtzeitig
alle Papiere zu bekommen, bevor die "Montreal" ausläuft...Der Titel Transit ist dabei doppeldeutig -- damit
ist nicht nur das wichtige Formular gemeint, mit dem andere Länder Flüchtenden die Durchfahrt erlauben,
sondern auch der Zustand der Heimatlosigkeit. Ein Thema das leider auch am Ende dieses Jahrtausends
aktuell bleibt -- ein lehrreiches Buch, für uns, die wir bequem und sicher in Mitteleuropa leben.--Gudrun
Christoph"Transit gehört zu den Büchern, die in mein Leben eingreifen, an denen mein Leben
weiterschreibt, so daß ich sie alle paar Jahre zur Hand nehmen muß, um zu sehen, was inzwischen mit mir
und mit ihnen passiert ist."--Christa Wolf Kurzbeschreibung
Flüchtlinge aus allen Ländern Europas treffen 1940 zu Tausenden in Marseille ein. Sie hetzen nach Visa,
Stempeln, Bescheinigungen, ohne die sie den Kontinent nicht verlassen können. Im Chaos der Stadt, in den
Cafés, auf der Jagd von Behörde zu Behörde kreuzen sich ihre Wege. Unter ihnen der Ich-Erzähler, der eine
schmerzliche Liebe zu der Frau durchlebt, die rastlos ihren Mann sucht, an dessen Tod sie nicht glauben will.
Mit falschen Papieren und - durch Zufall - mit der Hinterlassenschaft jenes Toten ausgestattet, erhält er durch
glückliche Umstände eine Passage nach Übersee. Doch er gibt sie zurück. Auf ihrer eigenen Odyssee von
Marseille nach Mexiko - unmittelbar unter dem Eindruck ihrer persönlichen Erlebnisse - begann Anna
Seghers an diesem Roman zu arbeiten. Dennoch spiegelt er die Ereignisse nicht einfach wider, sondern ist
ein Werk großer Kunst und Künstlichkeit, voll Ironie, Spiel und scheinbarer Leichtigkeit. Mit diesem Band
liegt die erste authentische Buchausgabe von "Transit" vor. Sie basiert auf der ersten deutschen
Veröffentlichung in der "Berliner Zeitung" von August bis November 1947, die erheblich von allen
bisherigen Buchpublikationen abweicht und sprachliche wie stilistische Eigenheiten der Autorin erhalten hat.
Anmerkungen und Kommentar erläutern die komplizierte Geschichte und die vielschichtige Struktur des
Romans, der, so Heinrich Böll, "zum schönsten wurde, den Anna Seghers geschrieben hat". Die neue Edition
der Werke von Anna Seghers wird herausgegeben von Helen Fehervary und Bernhard Spies. Angelegt auf
24 Bände, umfaßt die Leseausgabe, an der international renommierte Forscher beteiligt sind, alle
literarischen und theoretischen Schriften der Autorin - die veröffentlichten wie die noch nicht gedruckten -,
ergänzt durch eine Auswahl der Briefe. Jeder Band enthält einen Anhang mit Erläuterungen und einen
Kommentar, basierend auf dem neuesten Stand der Forschung. Alle Bände in Leinen gebunden, mit
Fadenheftung und Leseband. Bereits erschienen: Das siebte Kreuz (ISBN 3-351-3454-7) Der Verlag über
das Buch
"Dass es Anna Seghers gegeben hat, wird morgen helfen; wie es gestern half. Anna Seghers hat ihre Spur
weit nach vorn in die Geschichte geschrieben. So sehen wir einen Weg." Hermann Kant, Junge Welt
(01.06.03) "'Transit', vor fast 60 Jahren geschrieben und vielleicht das beste Buch der Anna Seghers, wirkt
auch heute noch überaus modern. Ein dichtes Geflecht von Aberwitz und Abenteuer, von tragischer Liebe,
Heldentum, Verrat, auf dem dunklen Hintergrund der Zeitgeschichte. Und ein Zeugnis jener Humanität, an
der Anna Seghers zeitlebens festgehalten hat." Die Rheinpfalz (01.12.00) "Heinrich Böll bezeichnete



"Transit" als Seghers' schönsten Roman. Ob man ihn neu für sich entdeckt oder zum wiederholten Male liest:
Auch mehr als 50 Jahre nach dem ersten Erscheinen hat der Roman nichts von seiner Anziehungskraft
eingebüßt." Aufbau New York (16. August 2001) "Wenn dieser um 1942 geschriebene Roman, nach meiner
Meinung der schönste, den die Seghers geschrieben hat, mit solcher Verspätung hier erscheint, liegt es
vielleicht daran, ... dass man es hier liebt, Undiskutables – ob solche Bücher hier erscheinen sollen – zu
diskutieren; dass man Schicksale mit dem Zeigefinger zu korrigieren versucht; dass es immer noch möglich
ist, etwa im Wahlkampf das Wort Emigrant so zu verwenden, dass es den Gegner schädigt (als wäre ein
Emigrant kein Flüchtling; er ist einer, allerdings potenziert). ...Ich bezweifle, ob unsere Literatur nach 1933
viele Romane aufzuweisen hat, die mit solch somnambuler Sicherheit geschrieben, fast makellos sind."
Heinrich Böll, Der Spiegel (16/1964)
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